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Hans Kaufmann von Eschen und seine Frau Ursula setzen dem Churer Domherrn und 
Pfarrer der Kirche St. Nikolaus in Feldkirch, Ludwig Rad, anstelle eines auf ihre und 
Stefan Fehr, Ammann am Eschnerberg, erfolgte Bitte dem Christian Noll erlaubten und 
von diesem abgelösten Zinses ihre eigenen Güter in Eschen zu Unterpfand, auf welche 
dieser Zins neu verschrieben wurde. 

 
Or. (A), Vorarlberger LandesA Bregenz, 7354. – Pg. 34,5/26,2 cm. – Siegel fehlt.  

 
|1 |≡ Jcha) |≡ Hanns Kouffman sesshafft zuo  Eschen1 am Eschnerberg2 vnd jch Vr-
sula sin wyb bekennen offennlich fue r vns, all vnser erben vnd nachkomen |2 vnd thuo n 
kund mea ngklich mit dem brief. Nachdem Cristen Noll och von Eschen ab ettlichen 
sinen gue ttern ainem yeden pfarer sant Niclasen kirch- |3 en zuo  Veltkirch3 jae rlich  
fu' nff viertel waissen ewigs zins zuo  uerzinsen schuldig, desshalben der hoptbriefe ver-
lorn vnd dehain gewisse anzoe gung der |4 vnderpfand vorhanden gewesen ist. Darumbe 
wir, och Cristen Noll den erwirdigen hochglerten hern, her doctor Ludwig Raden, 
chorherre zuo  Chur |5 vnd als diser zyt pfarer der gemelten sant Niclasen kirchen zuo  
Veltkirch, durch den frommen wysen Steffen Feren4, derzit aman am Eschner-
berg, vnd ander |6 erber lu' t mit hohem vliss vnd ernst erbetten hond, das sin wirde be-
melten Cristen Nollen vnd sine gue tter der bemelten fu' nff viertel waissen ewiger gu' l-
te |7 ledig gelassen vnd soe lich waissen gu' lt vff die hienach geschribnen vnnsere aignen 
stucke gue tter zuo  legen vnd darab zuo  uerzinsen verwilligt vnd vergunst. |8 Vnd darumb 
vns och derselb Cristen Noll jn vnsern mercklichen nutz gegeben vnd gethon, das 
vns darumb vnd darfu' r sonders wolbenue gt hat vnd |9 damit wir grossen vnsern schaden 
fue rkomen hond. Vnd damit derselb pfarer her doctor Ludwig Rad vnd all sin nach-
komen pfarer der berue rten kirchen |10 als vmb die obgeschribnen fu' nff viertel waissen  
jae rlicher vnd ewiger gu' lte widerumb vergewisset vnd versorgt syen, so haben wir be-
nanten Hans |11 Kouffmann vnd Vrsula sin elich wyb jnen darumb zuo  rechtem vn-
derpfand jngesetzt vnd versetzt mit nammen vnsern aignen acker genant der Boe sch-
acker5 |12 gelegen zum Boe schen6 jn Eschner kilchspel, stost hinden an Burckhar-
ten Wagner, obnen herjn an Hannsen O

e
ri,  vornen an der herrschafft von Bran-

diss7 |13 guo t, vnden herjn aber an Hansen O
e

ris guo t vnd an ain stu' ckle, das vnser der 
verkoe ffere ist, och an Burckharten Wagner vnd an amann Dieprea chtz8 selgen |14 
erben gue tter. Jtem vnd dartzuo  v' nnser aigen pu' ndt genant des Hanen Bu' ndt9,  och da-
selbs im kilchspel gelegen, stost vnden an Hansen Schuo lern vnnd |15 vornen an An-
dres Schribers erben guo t, obnen an Hansen Schribers erben guo t. Vnd alles mit 
grund grat wonn waid stock stain gestu' d gereu' t gengen |16 stegen vnd wegen vnd ge-
mainlich mit allen andern gewonhaiten rechten vnd zuo gehoe rden, daruon nu' tz vssgenom-
men vnd och fue r ledig vnd los, vssge- |17 nomen das ab dem obgeschribnen acker genant 
der Boe schacker ain halb viertel waissen jn den spital zuo  Veltkirch jae rlichs zuo  zinse 
darab gat, sunst |18 bede gue tter gen mea ngklich vnuersetzt vnd vnuerku' mbert. Vnnd also 
gereden vnd versprechen wir benanten Hanns Kouffmann vnd Vrsula sin elich |19 



wyb jn krafft ditz briefs, das wir vnd all vnnser erben vnd nachkomen, jn dero hannd 
vnnd gewalt die obgeschribnen vnnser zway stu' cke guo t |20 mit aller jrer gerechtigkait 
vnd zuo gehoe rd nach vns jmmer komend, die jnnhond oder niessend, dem obgedachten 
pfarer her doctor Ludwigen Raden |21 vnd allen sinen nachkomen pfarern bemelter 
sant Niclav sen kirchen die obbestimpten fu' nff viertel waissen fue r namlich guo ten erbern 
zins waissen, |22 der mit dem pflegel vnd der wannen wol gemacht kouffmans guo t vnd 
Veltkircher mess vnd wea rschafft sy, rechtz jae rlichs vnd oe wigs vnabloe sigs |23 waissen 
zins vnd geltz nun hinanthin jmmer oe wigklich vnd jae rlich alle jar vff sant Martins tag, 
acht tag vor oder nach, vngeuae rlich gue tlich |24 vnd tugentlich richten zinsen vnd gen 
Veltkirch jn die statt zuo  jren sichern handen vnd gewalte anntwu' rten soe llen vnnd wel-
len vnuerzogenlich |25 och fue r mea ngklichs hea fften vnd verbieten vnd gea ntzlich on allen 
jrn costen vnd schaden. Wann wie oder welches javrs das also nit geschae he v' ber |26 kurtz 
oder lang zyt, so sind jnen die bestimpten jr vnnderpfannd jn den obgeschribnen 
marcken vnnd mit allen bessrungen rechten vnd zuo ge- |27 hoe rden gantz zinssfellig wor-
den vnd dannenthin zuo  rechtem lutrem ewigem aigen jmmer mer haymgefallen vnnd 
verfallen one v' ns, aller vnser |28 erben vnd nachkommen vnnd mea ngklichs von vnser 
wegen somen jrren vnd widersprea chen. Oder si moe gen mit dem zinsfall still ston vnnd 
|29 vnns oder vnnser erben oder nachkomen, oder wer die gedachten vnnderpfand jmmer 
jnnhat, darumb mit gaistlichen gerichten fue rnemen vnd |30 bannen bis solang, das si vmb 
ainen yeden verfallnen vnbetzalten zinss, mit sampt allem costen vnd schaden daruff 
geloffen, vssgericht vnd be- |31 zalt sind als uorstat, on allen jrn costen vnd schaden. 
Vnd hieruff ditz ewigen redlichen vnd vnabloe sigen zinses vmb zinssfelligi vnnd fue r |32 
all abgeng der obgemelten vnderpfand zins vnd schadens vnd aller obgemelter ding soe l-
len vnnd wellen wir, all vnnser erben vnd nach- |33 komen, des obgenanten pfarers her 
doctor Ludwig Raden vnd aller siner nachkomen pfarer berue rter kirchen recht ge-
wern fu' rstand vnd ver- |34 sprea cher sin vff allen gerichten, gaistlichen vnnd weltlichen 
vnnd allenthalben, wa si des jmmer bedurffend ald notturfftig werdent, allwegen |35 jn 
vnserm aigen costen on jrn schaden by guo ten trew' en vnd on all widerred vffzu' g vnnd 
geuea rd. Vnnd och jn solichem rechten, das zuo  ewigen |36 zyten ain yeder pfarer dehainen 
abgang verlurst oder schaden empfah, weder an zins oder vnnderpfannd, alles redlich 
trewlich vnnd |37 on all geuea rd. Vnnd des alles zuo  warem offem vrkund hond wir obge-
nanten Hanns Kouffman vnnd Vrsula sin elich wyb bede |38 mit flyss erbetten den 
obgenanten amann Steffen Feren, das er sin aigen jnsigel fue r vnns, all vnnser erben 
vnd nachkomen, doch jme |39 vnd sinen erben on schaden, offennlich gehenckt hat an 
den brief. Der geben ist vff zinstag sant Lutzyen tag nach Cristi gepurt fu' nffzechen- |40 
hundert vnd zway javre.  
 
a) Initiale J 9,5 cm lang. 
 
1 Eschen. – 2 Eschnerberg: Hügelzug im Liechtensteiner Unterland mit den Ortschaften Eschen, 
Gamprin, Mauren, Ruggell und Schellenberg, bezeichnet auch die ehemalige Herrschaft Schellenberg. –  
3 Pfarrkirche St. Nikolaus in Feldkirch, Vorarlberg (A). – 4 Stefan Fehr, Landammann am Eschnerberg 
erw. 1501-1502, 1506. – 5 Peschacker, Name abg., Gem. Eschen. – 6 Böscha, Gem. Eschen. – 7 Freiher-
ren von Brandis. – 8 Georg Dieprecht, Landammann am Eschnerberg erw. 1458, 1467, 1469. – 9 Hana-
bünt, Gem. Eschen. 

 

 


